
PROJEKT „LEGALITÄT UND BÜRGERSINN“ 

IN MITTEL- UND OBERSCHULEN 

 

Das Projekt sieht ein zweistündiges Treffen vor.  

Die behandelten Themen können mit den Lehrkräften abgestimmt werden, falls 

es in der Klasse Probleme besonderer Art gibt.  

Das Projekt „Legalität und Bürgersinn“ hat zum Ziel, den Jugendlichen bewusst 

zu machen, dass jede Handlung Konsequenzen hat, da jedes Verhalten, egal 

welcher Art, mit Verantwortung verbunden ist.  

Es werden die Folgen von Fehlverhalten thematisiert: Was bedeutet es, das 

Gesetz zu respektieren bzw. es zu verletzen? Den Schülerinnen und Schülern 

werden Vorfälle vor Augen geführt, die ihren Altersgenossen tatsächlich 

widerfahren sind.  

Außerdem werden Strategien vermittelt, um sich an Orten und in Situationen 

sicher zu fühlen, welche als gefährlich empfunden werden bzw. Unbehagen 

hervorrufen. 

Die Stadtpolizei ist im ständigen Austausch mit wichtigen Einrichtungen, wie z.B. 

USSM (Wiedergutmachtungsjustiz), GAIA (Garant für Kinder und Jugendliche), 

und mit allen Vereinen, die Minderjährige in schwierigen Situationen 

unterstützen, um stets angemessene und wirksame Antworten auf Erziehungs- 

und Präventionsfragen zu geben.  

 

 


